
Rückblick auf das verflossene Vereinsjahr
vom 25. Februar 1929 bis 15. März 1930

Die Tätigkeit der Harmoniemusik mussim Jahre
1929 wohl als eine gute bezeichnet werden. Der
Verein liess sich ziemlich viel hören und wickelte
sieben Konzerte ab. Ein weiteres Konzert wurde
abgehalten auf dem Gasthaus Dux in Schaan,
welches von den Schaaner Musikfreunden auch
so ziemlich besucht wurde und uns mit einem
Wiederkommen freundlich begrüssten, wo wir
dann fröhlich nach der Heimat zogen. Am
20. Mai war in Vaduz ein Katholikentag, wo der
Verein am Morgen den hochwürdigen Bischot
vom Pfarrhaus zum Pontifikalamt zur Kirche
begleitete und nachmittags bei dem Umzug mit-
wirkte. Am 16.Juni war die Harmoniemusik als
Festmusik am "Turnfest in Vaduz engagiert
worEin achtes Mal, wo der Verein ausrückte, war
am21.Juliam Musikfest in Schaan, wo wir dann
durch ein Gewitter verstört wurden, Morgens
vevor wir nach Schaan gingen, gaben wir beim
Regierungsgebäude ein Platzkonzert. Am27.Juli
gaben wr ein Ständchen im Bannholz. Der
10./11. August war einFreudentag in Vaduz und
ganz Liechtenstein. Es war der Empfang des
durchlauchtigsten Fürsten Franz I. Umhalb sie-
ben Uhr wurde er empfangen von der Harmo-
niemusik Vaduz beim Roten Haus und abends
hielten wir ihm ein Ständchen beim Absteigquar-
3er, wo seine Durchlaucht gütige Worte zu uns
sprach. Am 11. August hielten wir das Grossfest
der Huldigungsfeier, wo wir morgens zuerst derhochwürdigen Bischof Georgius von Grüneck
vom Pfarrhaus zur Kirche begleiteten, wo er sein
Pontifikalamt hielt. Hernach waren wir als Fest-
musik tätig an der Huldigungsfeier, welche auf
dem Schlosse abgehalten wurde. Für das uns
seine Durchlaucht dann belohnte, indem er uns
einen Jahresbeitrag von 700 Franken spendete.
Nach der Feier hielten wir ein Konzert ab im
Gasthaus zum Schwimmbad, welches gut
besucht wurde. Am 15. August am Feste Maria
Himmelfahrt begleitete die Harmonie die Prozes-
sion durch das Dorf. Am 8. September war das
Schauturnen, wo der Verein auch tätig war und in
den Zwischenpausen die Zuschauer erfreute mit
einigen guten Musikstücken. Am 5. Oktober bei
der Viehausstellung musste der Verein auch wie-

der sein Gutes tun und verschönerte den Umzug
der prämierten Tiere. Am 29. Dezember hielt der
Jungfrauenverein ein Theater, wo ein Teil der
Harmonie sie n den Pausen unterstützte. Am
Jahresende wie alljährlich spielte der Verein an
verschiedenen Orten im Dorf und hernach begab
sich der Verein in den Gasthof zur Linde, wo sich
alsbald eine gemütliche Unterhaltung ergab.
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Sonntag, den 2. März (FafhHingfonntag)
abends 8 Uhr in der Turnhalle.

Reichhaltiges Programm mit fomifchen
Einlagen. Nah Schluß Tanz.

Sreundlichft labet ein
die Harmonie Muflk,
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«Qberrheinische Nachrichten»

(Protokoll Ausschuss-Sitzung 23. März 1930)
Vorstand Ospelt eröffnet die Sitzung und teilt uns
mit, die Kündigung des Kapellmeisters Häm-
merle, welcher zugleich auch bei der Sitzung war
und empfiehlt uns den Kapellmeister Adolf
Büchel an, der schon längere zeit mit ihm korre-
spondiert, welchen wir auch gern entgegenneh-
men.

23. April
Vaduz. (Musikalisches). (Einges.) Der Vaduzer
Harmonie-Musik droht ein harter Verlust, indem
der bisherige Kapellmeister Wilhelm Hämmerle
die Leitung des genannten Vereines verlässt und
die Direktion der Stadtmusik in Bludenz über-


